
	individuelle Hilfen für in Not geratene Menschen 	
	 in den Pfarrgemeinden.

	Familien mit einem Einkommen unter dem  
	 Existenzminimum.

	Frauen und Männer, die ihren Arbeitsplatz  
	 verloren haben und nicht mehr zurecht kommen. 	
	 Ihnen hilft die Allgemeine Sozial- und Lebens- 
	 beratung der Caritas, ihre besondere Lebens-		
	 situation besser zu bewältigen – durch  
	 Information und Beratung in Fragen der  
	 materiellen Existenzsicherung sowie in sozial- 
	 rechtlichen Fragen.

	suchtkranke Menschen, die professionelle  
	 Beratungsdienste brauchen. 

	Mütter und Väter, die erschöpft sind von den  
	 vielfältigen Ansprüchen des Alltags und deshalb  
	 Unterstützung oder Beratung benötigen.   

	verschuldete Menschen, die professionelle  
	 Beratung benötigen, um ihre Überschuldungs-		
	 situation meistern zu können. 

	psychisch kranke Menschen. Ihnen helfen wir  
	 durch unsere Beratung, tagesstrukturierende  
	 Maßnahmen oder Arbeitsprojekte, damit sie ihr  
	 Leben wieder in die Hand nehmen können.

	alte Menschen und Angehörige, die die Hilfe  
	 einer Seniorenfachberatung benötigen.

Spenden für die Caritas-Sammlung sind Spenden für ... 

www.kein-egoist.de
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Danke SPENDE
EUR

IBAN Empfänger

Kontoinhaber

Datum

Empfänger

Beleg/Quittung für den Auftraggeber
IBAN des Auftraggebers

Bis Euro 200,- gilt der abgestempelte „Beleg/Quit-
tung für den Auftraggeber“ als Zuwendungsbe-
scheinigung in Verbindung mit dem Kontoauszug.

Mit Ihrer Spende unterstützen  
Sie die Arbeit der Caritas in der  
Pfarrgemeinde, im Kreis und in  
der Diözese Augsburg  
zu je einem Drittel.  

Spendenaufruf der katholischen Pfarrgemeinde 

Grüß Gott!

Uns geht es doch gut: Wir leben in stabilen politischen und wirtschaftlichen Verhältnissen. Sollten Sie daran 
zweifeln, so fragen Sie bitte einfach Ihre Eltern oder ihre Großeltern nach deren Erlebnissen in der Kriegs- und 
Nachkriegszeit. Erfahren Sie von Zerstörung, Flucht, Vertreibung, Hunger, Krankheit. Und von der Dankbarkeit, 
das alles überstanden zu haben. Das ist der eine Blick. 

Zum anderen klagen heute aber auch viele Menschen: Die Rente reicht nicht, alles ist so teuer, den anderen 
geht es sowieso besser, jetzt kommen auch noch die Flüchtlinge und nehmen uns alles weg. 

Lassen Sie uns nicht den Fehler machen, das eine mit dem anderen aufzuwiegen, schlimmer noch, 
das eine gegen das andere auszuspielen. Richtig ist: Genau hinschauen. Nehmen wir die Menschen 
ernst und stehen ihnen bei. Reden wir die Dinge nicht schön und dramatisieren auch nicht.

Wir helfen konkret und vor Ort. Wir bieten Lösungen an. Wir helfen in Wort und Tat. Die Caritas unterstützt uns 
dabei mit ihren Beratungsstellen, mit ihren Diensten und mit ihren Einrichtungen.

Helfen Sie uns, damit wir helfen können. Spenden Sie bitte. Danke!


